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Fahrradweg entlang der Oelser Straße 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgende 

An'frage: 
Die Verwaltung berichtet über die Fahrradweg-Planungen entlang der Oelser Straße. 
Insbesondere sind die Möglichkeiten des Lückenschlusses zwischen der Einmündung 
Wohlauer Straße und der Kreuzung Breslauer Straße darzustellen. Eventuelle zeitliche 
Vorstellungen sollen mit angegeben werden. 

Begründung: 
Auf Anfrage des Bürgervereins Südost berichtete die Verwaltung in der Bürgervereinsrunde, 
der Bau eines Radweges entlang der Oelser Straße werde für 2011 ff. angestrebt. Dies 
konnte auf Rückfrage nicht präzisiert werden. 
Die CSU unterstützt die Planungen für einen Radweg an der Oelser Straße. Der Anschluss an 
das Radwegesystem von der Innenstadt (Regensburger Straße I Klinikum) Richtung Feucht 
ist aus Sicherheitsgründen dringend nötig. 
Der Lückenschluss am Moorenbrunnfeld sollte im Zuge der Kanalbauarbeiten erfolgen. Es 
wird gebeten, über den aktuellen Sachstand zu berichten. 
Den nördlichen Teil zu schließen ist höchst sinnvoll. Dazu wurden bislang aber keinerlei 
Pläne und Umsetzungsmöglichkeiten dargestellt. Die Aussagen sollten daher insgesamt 
detaillierter sein als in der Bürgervereinsrunde. 
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Busha/testelle Fischbach Bahnhof stadteinwärts, Radweg an der Oe/ser Straße 

Sehr geehrter Herr Stang, 

Sie haben anlässlich eines Ortstermins darum gebeten, zu prüfen, ob die stadteinwärtige Haltestelle 
Fischbach Bahnhof in eine Busbucht verlegt werden kann. Außerdem haben. Sie zur Bürgervereins­
runde am 29.04.2010 nach dem Stand des Radwegebaus an der Oelser Straße nachgefragt. 

1. Das Ergebnis der Prüfung einer Busbucht am Bahnhof Fischbach stadteinwärts wurde anlässlich 
der mobilen Bürgerversammlung am 03.08.2009 vor Ort dargestellt. Im Nachgang dazu möchte ich 
Ihnen nochmals meine Argumente mitteilen. Die verspätete Antwort bitte ich zu entschuldigen. 

Die Anlage einer Busbucht in der Löwenberger Straße stadteinwärts ist prinzipiell möglich. Die 
Bucht mit einer l\Jutzlänge von ca. 20m (Gelenkbus) würde an der Einmündung der Rampe von der 
Regensburger Straße beginnen und kurz vor Beginn der Grundwasserwanne enden. Der Gehweg 
bzw. die Aufstellfläche für wartende Fahrgäste müsste nach Norden verschoben und dazu die 
Böschung angepasst werden. Es wären zusätzlich Veränderungen an der vorhandenen Lichtsignal­
anlage erforderlich. Außerdem sind Haltestelleneinrichtungen zu versetzen. Die Eingriffsschwere ist 
erheblich. 

Die Kosten für den Bau der Busbucht würden ca. 47.000.-- € betragen. 

Die Straße und die Gehwege in diesem Bereich wurden erst kürzlich hergestellt und sind in einem 
guten Zustand. Ich bin der Auffassung, dass die hohen Kosten einen Umbau nicht rechtfertigen und 
sehe angesichts des gewaltigen Überhangs an dringenden Straßen- und Brückensanierungen zur 
Zeit keine Chance für eine Realisierung. 

Ich bitte Sie deshalb um Verständnis, dass ich nach sorgfältiger Gesamtabwägung die Planung de~ 

Busbucht bis auf weiteres zurückstellen werde. Sollte sich am Angebot der S-Bahnen in Fischbach 
zukünftig eine Änderung ergeben, so könnte ggf. die Situation nochmals im Zusammenhang mit 
einer geänderten Fahrplanlage der Busse überprüft werden. 
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2. Zur Bürgervereinsrunde am 29.04.2010 haben Sie die Frage gestellt, wann mit einem Radweg 
entlang der Geiser Straße zu rechnen ist. Dazu kann ich Ihnen mitteilen, dass der Radweg im 
südlichen Abschnitt, also im Anschluss an den von Feucht kommenden Weg, voraussichtlich ab 
2011 nach dem geplanten Kanalbau entstehen soll. Für den nördlichen Abschnitt zwischen Lieg­
nitzer Straße und Breslauer Straße gibt es derzeit noch keine Finanzierung. Nachdem das Kranken­
haus über gut ausgebaute Wege im Wald südlich der Geiser Straße und die Innenstadt über die 
Liegnitzer- und Gleiwitzer Straße bzw. Löwenberger- und Regensburger Straße komfortabel mit 
dem Fahrrad erreicht werden kann, erscheint mir die Dringlichkeit dieser Maßnahme vorerst auch 
nicht gegeben. 

Ich hoffe, Sie ausreichend informiert zu haben. Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur
 
Verfügung.
 

Mit freundlichen Grüßen 

'tvj V?kvic. ~ 
Dipl.-Ing. WoJfgang Baumann
 
berufsmäßiger Stadtrat
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